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Berichtigungen.
Seite 1. Im vierten Absatz, statt zu berechnenden  Einzelheiten lies zu behandelnden

Einzelheiten.
„ 70. Der Schluss von § 21. ist dahin zu berichtigen , dass die Zusammenfassung

(18') als eine  Gleichung zählt , wie in § 96. S. 360 an einem Beispiele
gezeigt ist.

„ 141. In der Gleichung (17) im letzten Glied im Nenner, statt p2 soll p 4 stehen.
„ 166. Rechts unten statt (8) = 66° 40' 27" soll stehen 66° 40' 24" und dazu statt

w = 4 - 1" muss entsprechend io = — 2” sein. Dieses (8) setzt sich
auch auf S. 167 fort, wie in § 145. S. 562 ausführlicher berichtigt wird.

„ 263. Vor der Gleichung (15) : statt „sich 50 darstellt “ ist zu lesen „sich so dar¬
stellt “.

„ 350. Die zwei letzten (qd3) und (<jp4) sollen sein (qi4) und (qo5), ebenso auch S. 349,
oben statt (qp4) soll stehen (<p5).

„ 418. 5. Linie von unten statt „Glied 3ter  Ordnung “ soll stehen „Glied fter Ordnung.“
„ 462. Unten in den Gleichungen (14) und (17) ist für nte  Ordnung die (n + l) ie

Potenz zu setzen u. s. w., wie am Anfänge von § 146. S. 565 ausführ¬
licher dargelegt ist.

„ 469. 10. Linie von oben. Die „internationale Fehlerformel “ mit allen  Dreiecken
eines Netzes ist an jener Stelle noch nicht vorhanden.

„ 480. 15. Linie von oben statt y = -1 - 9833 soll stehen y -= +49833 und in der
Überschrift zu Fig . 2, statt delineati soll stehen delineatae.

„ 482. 8. Linie von unten statt Tabulc lies Tabul«.


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]


